
In den letzten Tagen haben wir bei checkit! unerwartete Inhaltsstoffe in Ecstasy-Tabletten
gefunden. Darunter waren die Substanzen PMMA und NEP. Die Tabletten wurden in Wien
gekauft.

Para-Methoxymethamphetamin (PMMA) wirkt unter anderem ähnlich wie MDMA
stimulierend und empathogen. Im Gegensatz zu MDMA kann es aber bereits bei geringen
Dosen zu großen Belastungen des Herzkreislaufsystems, einem  starken und schnellen
Anstieg des Blutdrucks und der Körpertemperatur sowie zu starken Muskelkrämpfen
kommen. Der späte Wirkungseintritt von PMMA kann zum Nachlegen verleiten. Dadurch
kann es zu lebensbedrohlichen Überdosierungen kommen. 

Der Konsum von N-Ethylpentedron (NEP)  kann zu Herzrasen, Herzrhythmusstörungen,
Bluthochdruck oder auch zu körperlicher Unruhe und einer Überhitzung des Körpers
führen.

WARNUNG
FAKE-ECSTASY
MIT PMMA & NEP

Nutze Drug Checking. 
Das Aussehen einer Tablette sagt
nichts über die Inhaltsstoffe aus.

SO KANNST DU RISIKEN REDUZIEREN:

Wenn Drug Checking nicht möglich
ist und du dennoch konsumierst:
nimm zuerst nur kleine Mengen und
warte die Wirkung ab. 

PMMA benötigt im Gegensatz zu
MDMA länger bist es wirkt

Vermeide Mischkonsum.

Achtet aufeinander! 
Bleibe nicht alleine, wenn du dich
unwohl fühlst.

Rufe die Rettung (144) wenn es dir
oder einer anderen Person nach
dem Konsum nicht gut geht.

Impressum: Suchthilfe Wien gGmbH, Gumpendorfer Gürtel 8, 1060 Wien

Logo: Redbull
Inhaltsstoff: PMMA (59 mg)

Logo: Gorilla
Inhaltsstoff: NEP (68mg)
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Wir raten dringend vom Konsum dieser Pillen ab. 
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